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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

SB Versbach VI : TSV Prosselsheim 1965 
Freitag, 25.11.2022, 20:00 Uhr

Wilhelm in Einzel und Doppel ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des SB Versbach VI im Spiel der Herren
Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) gegen den TSV Prosselsheim 1965
umschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 29:10 zeigt beim deutlichen 9:1-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag
insbesondere Daniel Wilhelm, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich
siegreich gestaltete.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Zwei Sätze lang fanden Öchsner / Collmann gegen Herbig / Flockerzi das
richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch mit 7:11, 8:11, 12:
10, 11:4, 11:3 gewannen. Liebing / Wilhelm gelang es, Seubert / Brand im Doppel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Nach den
anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Frank Jeziorski kam mit der Spielweise von Volker
Flockerzi am Tisch gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie
endete mit einem 3:1-Sieg. Auf dem falschen Fuß erwischte Klaus Öchsner seinen Gegner Florian
Herbig beim überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:1 an den Tisch. Boris Collmann überzeugte im Match gegen Christof Brand,
das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Daniel Wilhelm bekam es nun mit Alexander Seubert zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Daniel Wilhelm am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und
einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SB
Versbach VI und des TSV Prosselsheim 1965. Zwischenzeitlich musste Frank Jeziorski zwar einen
Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Florian Herbig aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Durch
diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand
bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Das Einzel zwischen Klaus Öchsner und Volker Flockerzi
endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Boris Collmann hatte im
Match gegen Alexander Seubert am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt
für das Team bei. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:1. Auf dem falschen
Fuß erwischte Daniel Wilhelm seinen Gegner Christof Brand beim eher ungefährdeten 3:0-Sieg. Das
letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Sieg geht der SB Versbach VI am 29.11.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den TSV 1862 Rüdenhausen, während der TSV Prosselsheim 1965 am 03.12.2022 gegen den FV
1926 Uffenheim versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SB Versbach VI

Doppel: Öchsner / Collmann 0:1, Liebing / Wilhelm 1:0 
Einzel: F. Jeziorski 2:0, K. Öchsner 2:0, B. Collmann 2:0, D. Wilhelm 2:0 

 TSV Prosselsheim 1965
Doppel: Herbig / Flockerzi 1:0, Seubert / Brand 0:1 
Einzel: F. Herbig 0:2, V. Flockerzi 0:2, A. Seubert 0:2, C. Brand 0:2
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